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Grill- und Familiennachmittag am Sonntag, 12. August 2018   

 
Zum traditionellen Grill- und Familiennachmittag der Verbindungsstelle Tübingen-

Reutlingen laden wir alle IPA-Freunde, Eltern und Kinder am Sonntag, 12. August 

2018, ab 12.00 Uhr, in die Palmberghütte 

zwischen Ammerbuch-Poltringen und 

Oberndorf recht herzlich ein.  

 

Die Getränke werden von der 

Verbindungsstelle gestiftet, Grillgut und 

gute Laune müssen selbst mitgebracht 

werden.  

 

Wir freuen uns auf den Besuch vieler 

IPA-Freunde 

 

Ihre Vorstandschaft 

 

15. Internationales Verteidigungsschießen der Exekutive für Angehörige von 

Polizei und Militär in Kennelbach/Bregenz vom 12.-14.04.2018 
(Bericht von Matthias BÜHLER) 

 

Auch dieses Mal fanden wieder 272 Teilnehmer den Weg zu diesem international hochkarätig besetzten 

und grandios in Szene gesetzten Wettkampf im beschaulichen, am Fuße des Pfänders gelegenen 

Kennelbach.  

 

Die beiden IPA-Mitglieder Sven ALEX und Matthias BÜHLER ließen sich dieses Highlight nicht 

entgehen und gingen, wie noch zwei Einsatztrainer aus dem Esslinger Raum (71. und 96.) an den Start. 

 

Erwartungsgemäß zeigten sich die Initiatoren von ihrer einfallreichsten 

Seite. Hier wurde für die aus dem deutschsprachigen Raum 

stammenden Schützen einsatzmäßiges Schießen von Weltklasse 

angeboten. Und von allen Teilnehmern dankend angenommen.  

Die jeweiligen Schützen mussten drei Stages mit unterschiedlichen 

Parcours im scharfen Schuss durchlaufen. Die hochaktuellen und teils 

politisch sehr brisanten Szenarien waren dieses Mal äußerst speziell 

auf den „Streifendienst“ ausgelegt. Es handelte sich allesamt um 

Routineanlässe, die sich für viele Teilnehmer zum wahren Albtraum 

entwickelten.  

 

Tübingen, den 25.07.2018 

Ausgabe 3/2018 

 



Die jeweiligen Schützen mussten drei Stages mit unterschiedlichen Parcours im scharfen Schuss 

durchlaufen. Die hochaktuellen und teils politisch sehr brisanten Szenarien waren dieses Mal äußerst 

speziell auf den „Streifendienst“ ausgelegt. Es handelte sich allesamt um Routineanlässe, die sich für 

viele Teilnehmer zum wahren Albtraum entwickelten. 

So sind hier zwei Parcours besonders hervorzuheben. Im Parcours „Amokalarm im Kindergarten“ 

wimmelte es nur so von Spielzeug und Kindern, hier galt es in Windeseile einen möglichen Täter zu 

erkennen und Kollateralschäden zu vermeiden. Bei der „Verdächtigen Wahrnehmung“ fand man eine 

blutverschmierte „Leiche“ in der Badewanne. Mord oder Suizid? Bei dem „plötzlich“ auftretenden 

Lichtausfall gestaltete sich die Suche nach Täter, Zeugen, Opfer doch etwas schwierig….  

Nach der „hot range“ kam der Interaktive Teil. Und hier muss man sagen, sind uns unsere Nachbarn 

einiges voraus. In drei liebevoll mit Material und Schauspielern drapierten Parcours mussten die 

Teilnehmer mit einer Farbmarkierungswaffe (Glock 17 FX) 

erneut alles geben. Besonders eindrucksvoll bleibt hier der 

unter Beschuss geratene Streifenwagen in Erinnerung.  

 

Galt es doch unter 360-Grad-Rundumsicherung sich und 

seinen Kollegen gegen den bewaffneten Straftäter zu 

verteidigen. Klingt einfach, stimmt. Nur war man im Fahrzeug 

auf dem Fahrersitz festgeschnallt, somit waren Sicht und 

Beweglichkeit entsprechend eingeschränkt. Hier arbeitete die 

Pumpe auf Hochtouren….und dann sollte der Kopf noch so 

klar sein, dass man nicht auf den vor Panik schreienden und mit der Fugenpistole bewaffneten 

Heimwerker schießt. Was des Öfteren vorkam.  

 

Nachdem Matthias (159.) den „absolut-auf-gar-keinen-Fall-zu-beschießenden“ verdeckten Ermittler, 

Jonny Cayenne, im Rahmen einer aus den Fugen geratenen „Nachtclubrazzia“ doch beschoss, waren 

dessen Chancen im vorderen Drittel mitzumischen, dahin. Dieser „Treffer“ kostete ihn genau 71 Plätze. 

Sven hingegen absolvierte den Wettkampf seines Lebens und konnte sich fast fehlerfrei den 62. Rang (!) 

sichern. Eine unglaubliche Leistung in Anbetracht der Dichte an SE-Angehörigen und Einsatztrainern. 

 

 

 

 

 

Termine: 

 

12.08.2018    Grillnachmittag bei der Palmberghütte 

25.08.2018   Tagesausflug nach Heidelberg und ins Neckartal    

24.-26.08.2018  60-jähriges Jubiläum der VbSt. Aalen (Programm bei der 

Vorstandschaft erhältlich) oder direkt unter http://www.ipa-aalen.de 

  abrufbar  

 

 

 

Stammtische: 

 

02.08.2018   Gaststätte Bahnhof in Gomaringen (Termin bestätigt)!! 

06.09.2018   Gaststätte Adler in Sickenhausen 

04.10.2018   Gaststätte Bahnhof in Gomaringen (Termin bestätigt)!! 

08.11.2018   Gaststätte Adler in Sickenhausen 
06.12.2018   Gaststätte Adler in Sickenhausen (Weihnachtsstammtisch) 

 

 

 

http://www.ipa-aalen.de/

